
Euer Druck hat gewirkt: 
Das Verhandlungsergebnis liegt auf dem 
Tisch - jetzt entscheiden wir, 
die ver.di-Mitglieder
Liebe Mitglieder, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

nach zweitägigen Verhandlungen mit Lufthansa 
hat die Konzerntarifkommission in der dritten 
Verhandlungsrunde ein Verhandlungsergebnis 
erreicht. Durch eure Mobilisierung, eure Aktio-
nen und euren starken Warnstreik musste Luft-
hansa deutlich tiefer in die Tasche greifen, von 
der Ergebnisabhängigkeit Abstand nehmen und 
sich mit unseren Forderungen sowie der Idee 
dahinter ernsthaft auseinandersetzen. 

Zur besseren Einordnung stellen wir das Ergeb-
nis für euch noch einmal unserer Forderung 
gegenüber. ver.di-Forderung: 9,5 Prozent, min-
destens jedoch 350,- Euro.
 
Das liegt nun auf dem Tisch:

- Zum 1. Juli 2022: rückwirkend eine 
   monatliche Entgelterhöhung von 200,- Euro

- Zum 1. Januar 2023 eine weitere 
  monatliche Entgelterhöhung von 2,5 Prozent,     
  mindestens jedoch 125,- Euro

- Zum 1. Juli 2023 eine weitere 
  Entgelterhöhung von 2,5 Prozent

- Laufzeit bis 31. Dezember 2023

ver.di-Forderung: Keine Entgeltgruppe unter 
13,- Euro zur Wahrung des Abstands zum neuen 
gesetzlichen Mindestlohn: 

- Ab dem 1. Oktober 2022 werden alle Entgelte 
   auf mindestens 13,- Euro angehoben.
 

ver.di-Forderung: Erhöhung der Ausbildungs-
vergütung um 180,- Euro.
 
Das liegt nun auf dem Tisch
- Ab dem 1. Juli 2022 Erhöhung der 
   Ausbildungsvergütung um 180,- Euro
- Übernahme nach bestandener 
   Berufsausbildung
 
Darüber hinaus wird die Tarifregelung zum 
Job-Ticket verlängert.

Die Konzerntarifkommission empfiehlt euch die 
Annahme dieses Ergebnisses, denn große Teile 
unserer Forderungen wurden erfüllt. Noch 
mehr ist am Verhandlungstisch nicht zu errei-
chen. Die Alternative wäre ein längerer 
(Erzwingungs-)Streik. 

Dennoch wird das Verhandlungsergebnis erst 
zu einem Tarifergebnis, wenn die ver.di Mitglie-
der zustimmen. 

In den nächsten Tagen starten wir deshalb die 
Mitliederbefragung zum nun vorliegenden 
Ergebnis. Weitere Informationen lassen wir 
euch in Kürze zukommen.   

Am Freitag, den 5. August 2022, wollen wir mit 
euch in einer Online-Mitgliederversammlung 
über das vorliegende Ergebnis diskutieren - wer 
sich noch nicht angemeldet hat, kann sich hier 
noch registrieren: https://t1p.de/LHInfo3 
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